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Corona im Innenraum 
Ist Lü'ungstechnik die Lösung?

Webinar am 15.09.2020

Gast-Referent:  

Dr. med. Roland Suchenwirth
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VDI ONLINE-NORD

1. Begrüßung und Kurzvorstellung 

2. Impulsvortrag: „Corona im Innenraum “ 
(Dr. med. Roland Suchenwirth)

3. Fragen & Antworten

4. Dies und das

5. nächste VDI ONLINE-NORD Veranstaltungen

Agenda - 15.09.2020
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VDI ONLINE-NORD

Herzlich Willkommen heißt Sie zum VDI ONLINE-NORD

17.09.20 © 2020 VDI ONLINE-NORD – Unerlaubte Screenshots und Vervielfältigung der Inhalte  ist ausdrücklich nicht gestattet!3 /

Alexander Boers
VDI Bezirksverein Lübeck
AK Leiter "Organisa9on & Qualitätsmanagement“
Leiter VDI ONLINE-NORD

VDI Mitglied seit:  2009
Kontaktdaten: www.boers-consul9ng.de

Freiberuflicher Berater und Impulsgeber 
- Arbeitsorganisa9on
- Prozess- und Qualitätsmanagement
- Energiemanagement
- FördermiQelmanagement (u. Beantragung)

Tobias Ziemzek
VDI Bezirksverein Lübeck
AK Leiter "Selbstständige"

VDI Mitglied seit:  2009
Kontaktdaten: www.ins9tut-maschinensicherheit.de/

Inhaber 
Deutsches Institut für Maschinensicherheit®
Ansprechpartner für CE Kennzeichnung für Maschinen



VDI ONLINE-NORD

1. Norddeutscher Ingenieurtag “Digital“ am 04.09.2020
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400 VDI 

Mitglieder 

und Nicht-

Mitglieder

Rückblick



VDI ONLINE-NORD

Anmeldungen zum heutigen Webinar 15.09.2020
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Gesamt 191 Anmeldungen, davon 45% „Noch-Nicht-Mitgliedern“ und 13% Teilnehmerinnen

Braunschweig; 4

Hamburg; 92

Hannover; 2

Keinem; 51

Lübeck; 15

Schleswig-Holstein; 
21

; 1

Osnabrück-
Emsland; 1

Angemeldete Teilnehmer (G) für 15.09.2020 (immer vor Beginn)



VDI ONLINE-NORD

Impulsvortrag
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Corona in Innenräumen - ist Lüftungstechnik die Lösung?

Gast-Referent: Dr. med. Roland Suchenwirth

Quelle Bilder: www.ggd-ev.de/coronavirus-covid-19-und-morbus-gaucher/



VDI ONLINE-NORD

Fragen und Austausch
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VDI ONLINE-NORD

Kommentare / Aussagen im Chat (1)
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§ Leider wird sich zuviel auf die RLT-Zentralen einschl. der Behandlungen innerhalb der Zentralen konzentriert. Dies ist nur 
sekundär. Primär ist aber die Situation in Raum zuständig. Hier bestimmt das Raumströmmungsprinzip wesentlich die 
entstehende Situation im Raum. Das Prinzip mehr Lüften mit Technik wird zu mehr Gefahren führen.

§ Viel Lüften auf natürliche Weise ist ok, aber technisch muss beachtet werden, das die meisten verwendeten Luftauslässe 
(und dazu zählen auch mobile Filteranlagen) erziehlen eine Mischluftströmung im Raum.

§ Viel Lüften auf natürliche Weise ist ok, aber technisch muss beachtet werden, das die meisten verwendeten Luftauslässe 
(und dazu zählen auch mobile Filteranlagen) erziehlen eine Mischluftströmung im Raum.

§ Die einheitliche Vorgabe einer entsprechenden Luftwechselrate ist das eine - da hört man die unterschiedlichsten Werte, 
auch im Kontext zum Fallbeispiel Tönnies. Aber mich würde auch Ihre Aussage zur Lebensdauer des Corona-Virus in einem 
Aerosol interessieren.

§ Anlagen werden mit einem thermischen System gereinigt. Filterwechsel ca. alle 6 Monate, 400 Euro

§ Die Luftauslässe haben einen Kernstrahl der durch Induktion schon im Raum befindliche Luft ansaugt. Dieses 
Induktionsverhalten (4 bis 20 fach) würde gegen alle technischen Maßnahmen arbeiten.

§ HEPA Filter erfodert eine 3 fache Filterstufe! 

§ Wir werden in der kommenden kälteren Jahreszeit immer länger uns in Innenräumen aufhalten - dort ist das Atemluftvorrat 
gegenüber außen geringer. Das Risiko uns bei Anwesenheit von Infizierten anzustecken wird wachsen. Den Luftwechsel 
(eigentlich: die Luftverdünnung) vergrößern ist ein Schwerpunkt, aber der Luftströmung im Raum muss ein größeres 
Gewicht in der Diskussion und Untersuchung bekommen. Das ist heute bei weitem nicht ausreichend beachtet. Dies spielt 
insbesondere bei den sogenannten Raumluftreinigern eine große Rolle, viele dieser erfülllen deswegen oft nicht die 
notwendige Aufgabe. Es müssen auch alternative Lösungen angesaehen werden. Ozon ist nicht das Mittel der Wahl, aber 
eine Erhöhung des Ionengehaltes in der Raumluft. Dazu gibt es eine gute Veröffentlichung in der Zeitschrift 
Bühnentechnische >Rundschau Heft 04/2020 von Prof. Külpmann (Luzern) und von mir. Interessenten möchte ich darauf 
hinweisen.

Da wir viele Zusatzinformationen/Kommentare im Chat hatten, werden diese aus Datenschutzgründen OHNE 
Namen und unzensiert bzw. nicht sortiert etc. zur Info veröffentlicht (keine Fragen):



VDI ONLINE-NORD

Kommentare / Aussagen im Chat (2)
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§ Wir separieren die Mitarbeiter im Raum durch Plexiglastrennwände und dann verwirbeln wir durch Lüftungsanlagen die 
Aerosole?

§ Bei Messung CO2: Ab welcher Konzentration sollte gelüftet werden?
--> AW: 1000 ppm

§ Plesiglaswände stören nur die sogenannte Mischlüftung, nicht die Quelllüftung. Letztere ist in Corona-Zeiten eindeutig 
überlegen. - Wieder der Hinweis: Raumluftströmung beachten!

§ Üblicherweise kommen in den meisten Räumen Luftauslässe zum Einsatz, welche zu einer Mischluftströmung im Raum 
führen. Dies führt dazu, das zwar dem Raum Außenluft zugeführt und ein entsprechender Anteil Raumluft wieder abgeführt 
wird, es sich aber nicht nur um belastete Raumluft handelt. Das heißt die belastete Raumluft wird nicht komplett 
ausgetauscht, wie es scheint, sondern nur ein Teil. Solange sich nur eine Person im Raum befindet ist dies erst einmal 
unproblematisch. Jedoch wird das Risiko einer Ansteckung hoch, wenn es viele Personen sind.  

Dies liegt an der Art und Funktion des Luftauslasses bzw. an dem Luftstrahl, welcher der Luftauslass erzeugt. Über den 
Luftauslass wird aufbereitet Zuluft vom Lüftungsgerät dem Raum zugeführt. Diese sollte in diesem Falle frei von Vieren sein, 
was aber letztendlich vom technischen Aufbau des Zentralgerätes abhängt. 

§ Der Zuluftauslass bildet einen sogenannten Kernstrahl. Dieser holt sich durch Induktion einen Anteil X Raumluft aus der 
Umgebung. Wie hoch dieser Anteil Raumluft ist, hängt vom der Art des Luftauslasses und dem daraus resultierenden 
Induktionsverhältnis ab. Das bedeutet, dass einem Volumenstrom Außenluft durchaus das 10-fache der Raumluft zugeführt 
wird. Und hier liegt nach meiner Ansicht dann auch die Brisanz. Die den im Raum befindlichen Personen wird 
dementsprechend nicht unbelastete Luft zu geführt, sondern belastete mit einem geringen prozentualen Anteil unbelasteter. 
Je nachdem, wie die Raumströmung geplant wurde, kann es dann zu etwas stärker belasteten Bereichen wie auch zu 
gleichmäßig belasteten Bereichen kommen. Das heißt im Endeffekt die Lüftungsanlage im Raum verteilt die Aerosole 
effektiv im Raum und je nach Größe fallen diese auch nicht auf den Boden oder kommen zur Ruhe.

Da wir viele Zusatzinformationen/Kommentare im Chat hatten, werden diese aus Datenschutzgründen OHNE 
Namen und unzensiert bzw. nicht sortiert etc. zur Info veröffentlicht:
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Kommentare / Aussagen im Chat (3)
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§ Und...wie lange überleben Corona-Viren in Aerosolen in der Raumluft (auch dazu sind unterschiedliche Angaben)

§ Nun könnte man zwar sagen, wir erhöhen den Luftaustausch im Raum. Dies würde aber das Problem infolge der Erhöhung 
des Induktionsverhaltens des Luftstrahles nur verstärken und nicht verbessern. Ist also kontraproduktiv.  

Ein weiteres Problem dieser Art der Luftverteilung besteht infolge der Induktion darin, das die belastete Luft nicht wirklich 1:1
ausgetauscht wird. Ich glaube mich darin zu erinnern, das es in einem anderen Zusammenhang schon Untersuchung 
gegeben hat, wie lange es dauert, bis Schadstoffe bei Wegfall der Schadstoffquelle dem Raum entzogen werden. Es 
dauerte mehrere Stunden! Das bedeutet aber auch in dem jetzigen Fall, sollte sich ein oder mehrere Infizierte im Raum 
befinden, werden die Viren vielleicht (?) weniger, aber wahrscheinlich ist eher, das die Konzentration ansteigt.

§ Die Luftfeuchtigkeit hat eine sehr begrenzte oder gar keine Auswirkung auf die Stabilität des SARS-CoV-2-Virus . Sie nimmt 
vornehmlich positiven Einfluss auf die Bronchialschleimhäute, wodurch die Infektionsanfälligkeit des Menschen relativ 
verringert wird.

§ Ein eher gesellschaftspolitischer Kommentar zum Ausblick: Ich sehe es als Herausforderung an, eine dauerhafte 
(ausreichende) Akzeptanz für Einschränkungen von Kultur, Sport, Feiern (um nur ein paar Punkte zu nennen) zu erreichen, 
um das Infektionsgeschehen unter Kontrolle zu behalten. Hier bin ich persönlich skeptisch, wie die Menschen, bei der 
aktuellen Kommunikationspolitik, eine Beschränkung ihres Lebens bis weit in das nächste Jahr oder gar darüber hinaus zu 
aktzepiteren. 

§ In einem Satz: "There is no glory in prevention.", frei nach Prof. Dr. Drosten

§ Luftwechselrate ist falsch betrachtet. Luftbedarf wäre nach DIN EN 16798 zu berechnen.

§ nochmal Thema uv. erzeugen die ALLE Ozon und man sollte davon Abstand nehmen?

§ Sie sprachen beim Beispiel Tönnies u.a. von UV-Bestrahlung. Produziert das nicht schädliches Ozon?

§ Ozon ist gefährlich

Da wir viele Zusatzinformationen/Kommentare im Chat hatten, werden diese aus Datenschutzgründen OHNE 
Namen und unzensiert bzw. nicht sortiert etc. zur Info veröffentlicht:
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Kommentare / Aussagen im Chat (4)
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§ Ungebiundener Sauerstoff bindet sich an biologische Stoffe.

§ Konzentration ist wichtig

§ Da stimme ich Herrn Suchenwirth bei. Unsere Fachverbände ducken sich leider weg und müssten och den 
Gesundheitsämtern, Ärzten und Virologen beistehen

Da wir viele Zusatzinformationen/Kommentare im Chat hatten, werden diese aus Datenschutzgründen OHNE 
Namen und unzensiert bzw. nicht sortiert etc. zur Info veröffentlicht:
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Auszug weiterer Veranstaltungen im Norden
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Haben Sie evtl. ein 

spannendes Thema 

oder möchten sind Sie 

als Arbeitskreisleiter/

Referent selbst gerne 

mal einen Impuls ins 

Netzwerk geben? 

Kontaktieren 
Sie uns an!



VDI ONLINE-NORD

Schon Mitglied?
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Um auch weiterhin diese Veranstaltungen 
anbieten zu können, brauchen wir 

SIE

Heute noch Mitglied werden!
www.vdi.de/mitgliedschaft

… als Mitglied!

http://www.vdi.de/mitgliedschaft


VDI ONLINE-NORD

Wenn wir jetzt Ihr Interesse wecken konnten, melden Sie sich direkt
zum nächsten Termin des "VDI ONLINE-NORD" an:

Kontaktdaten für Rückfragen,
Ideen, Anregungen, Themen

Tobias Ziemzek
0176 20808192

info@instiut-
maschinensicherheit.de

Alexander Boers
0171 1241572

info@boers-consulting.de
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29.09.2020

17.30 Uhr

VDI ONLINE-NORD - Arbeitstitel

„Human Firewall“ 

Referent: Johannes Vakalis

Senior Sales Manager bei dem  

Cyberunternehmen Perseus Technologies 

...weiter geht's!

und dann im 14-tägiger Rhythmus: 
29.09., 13.10., 27.10., 10.11., 24.11. usw.


